
Herzhaftes Lachen als Lohn
KlinikClowns zu Gast im Heiliggeist-Bürgerspital
Landau. (has) Seit nunmehr 17

Jahren besuchen die KlinikClowns
das Heiliggeist-Bürgerspital. Am
Dienstag haben sie im Duo, bunt
verkleidet und mit roten Nasen, an
die Türen geklopft und einen Mo-
ment des Lächelns und der Freude
in die Zimmer der Bewohner ge-
bracht.
„Auch wenn wir nur einmal im

Jahr vorbeikommen, entsteht eine
Beziehung zu den Bewohnern, sie
warten schon auf uns und fragen
oft, ob wir nicht öfter kommen kön-
nen“, sagten die Clowns. Auch Lei-
terin Martina Ertl betonte, dass die
Bewohner schon ganz sehnsüchtig
auf die KlinikClowns warten. Herz-
haftes Lachen und Freudentränen
machen für viele Menschen, ob Jung
oder Alt, aus beschwerlichen Stun-
den einen strahlenden Tag – das sei
der größte Lohn für die Klinik-
Clowns. Da der Verein Klinik-
Clowns Bayern rein spendenfinan-
ziert ist, braucht es Förderer, die
den Verein finanziell unterstützen:
„Seit vielen Jahren ist die VR-Bank
Landau-Mengkofen ein Garant für
die alljährlich wiederkehrende
Runde, bei der wir hier in Landau
und Umgebung in verschiedenen
Senioren- und Pflegeheimen zu Be-

such kommen.“ Die VR-Bank spen-
det jedes Jahr an die Klinikclowns,
heuer wurden insgesamt 2700 Euro
für Besuche in Alten- und Pflege-
heimen an den Verein gegeben. Da-
von werden sieben Besuche in Al-
ten- und Pflegeheimen im Ge-
schäftsgebiet Landau-Mengkofen
finanziert – das Heilig-Geist-Bür-
gerspital in Landau ist eins davon.
So bedankten sich Charlotte Liepelt
alias Gundi Hupfauer und Mira
Neumeier alias Rosi Sauerkräuter
bei der VR-Bank und Max Perstor-
fer für die Spendenaktion.

Leiterin Martina Ertl, Mira Neumeier
alias Rosi Sauerkräuter, Charlotte Lie-
pelt alias Gundi Hupfauer und Max
Perstofer von der VR-Bank freuten
sich über die Aktion. Foto: Alois Haas


